Breslauer 


Vierteljjährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abounem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 80 Pf., für Inferate aus Schleften u. Bojen 20 Pf. 


Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. : 

Berlin, 2. Juli. (Amtliches.] Se. Majeſtät der Kaiſer hat die 
Ober⸗Hofmeiſterin Gräfin Thereſe von Brockdorff, geborene Freiin 
von Loön, als Ober⸗Hofmeiſterin Ihrer Majeſtät der Kaiſerin und 
Königin unter Beilegung des Prädicats „Excellenz“ beſtätigt, und den 
Kammerherrn Freiherrn Ernſt von Mirbach zum Ober⸗Hofmeiſter 
Allerhöchſtderſelben unter l deſſelben Prädicats ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat den Geheimen Finanz⸗Rath und vor⸗ 
tragenden Rath im Finanz⸗Miniſterium, Loewe, zum Provinzial⸗Steuer⸗ 
Director, und den Regierungs⸗Rath Freiherrn von Eſtorff zu Koblenz 
zum Ober⸗Präſidial⸗Rath, die Regierungs⸗Räthe Jungbluth zu Aachen, 
von Bremer zu Aachen und Königs zu Düſſeldorf zu Ober⸗Regierungs⸗ 
räthen ernannt; dem Re den he end den einar t N ielandzu Liegnitz 
bei feinem Uebertritt in den Ruheftand den Charakter als Rechnungs⸗Rath ver: 
liehen; ſowie die Wahl des etatsmäßigen Profeſſors Julius Schlichting 
zum Rector der Königl. Techniſchen Hochſchule zu Berlin für die Amtsperiode 
vom 1. Juli 1888 bis dahin 1889, den Erſten Bürgermeiſter Paul Lemcke zu 
Frankenhauſen, der von der Stadtverordneten⸗Verſammlung zu Nord- 
hauſen getroffenen Wahl gemäß, als beſoldeten Beigeordneten (Zweiten 
Bürgermeiſter) der Stadt Nordhauſen für die geſetzliche Amtsdauer von 
zwölf Jahren beſtätigt. { r : 

Dem Lehrer der Botanik und Vorſteher der önochemiſchen Verſuchs⸗ 
ſtation an der Lehranſtalt für Obſt⸗ und Weinbau, Dr. Hermann 
Müller zu Geiſenheim g. Rh., iſt das Prädicat Profeſſor verliehen wor⸗ 
den. — Der außerordentliche Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der 
Univerſität Marburg, Lie. theol. et Dr. phil. Konrad Keßler, iſt in 
gleicher Eigenſchaft in die philoſophiſche Facultät der Univerſität Greifs⸗ 
wald verſetzt worden. — In gleicher Eigenſchaft ſind verſetzt worden 
der Oberlehrer Dr. Böhm vom Gymnaſium zu Sagan an das Gym⸗ 
naſium zu Königshütte, und der Oberlehrer Dr. Klimke von letzterer 
Anſtalt an das Gymnaſium zu Sagan. — Der bisher mit der 1 8 
ſchen ep Phyſikats des Kreiſes Liſſa beauftragte Ober⸗Stabs⸗ 
ar a. D. Dr. EN in Liſſa ift zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes 
Liſſa ernannt worden. — Dem Regierungs⸗Rath Seelmann zu Berlin 
iſt die Stelle eines Mitglieds der Provinzial⸗Steuer⸗Direction daſelbſt, 
und dem Provinzial⸗Steuer⸗Director, Geheimen Finanz⸗Rath Loewe die 
Stelle des Provinzial⸗Steuer⸗Directors für die Provinz Oſtpreußen zu 
Eton verliehen worden. — Der Ober-Präfidial-NRath Freiherr von 
Eſtorff iſt dem Ober⸗Präſidenten der Rheinprovinz zugetheilt worden. — 
Dem Ober⸗Regierungs⸗Rath Jungbluth iſt die Leitung der Finanz⸗Ab⸗ 
theilung bei der Regierung in Aachen übertragen worden. — Der Ober: 
Regierungs⸗Rath von Bremer iſt dem Regierungs⸗Präſidenten in Aachen, 
der Ober⸗Regierungs⸗Rath Königs dem Regierungs⸗Präſidenten in 
Düſſeldorf zugetheilt worden. - (R.⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. S. „Niobe“, Commandant Corvetten⸗Capitän 
Graf v. Haugwitz, ift am 2. Juli cr. in Dartmouth angekommen und 
beabſichtigt, am 6. deſſ. Mts. wieder in See zu gehen. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 3. Juli. 

Poſtverkehr mit Deutſch⸗Südweſt⸗Afrika. In Otyimbingue, 
dem Sitz des Reichscommiſſars für Deutſch⸗Südweſt⸗Afrika, wurde am 
1. Juli d. J. eine Kaiſerliche e eingerichtet, welche unter den 
für den Weltpoſtverkehr geltenden Bedingungen den Austauſch von ge⸗ 
wöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſendungen mit dem ſüdweſtafrikaniſchen 
Schutzgebiet vermittelt. Die Beförderung der Sendungen im Verkehr 
mit der genannten Poſtanſtalt erfolgt auf dem Wege über Capſtadt und 
Walfiſchbay. Es empfiehlt fiğ, die Briefaufſchriften mit dem Suan 
„via Capſtadt“ zu verſehen. Für Sendungen aus Deutſchland nach dem 
Schutzgebiet beträgt das Porto für Briefe 20 Pf. für je 15 g, für Poſt⸗ 
karten 10 Pf., für Druckſachen, Waarenproben und Geſchäftspapiere 5 Pf. 
für je 50 g, mindeſtens jedoch für Waarenproben 10 Pf. und für Ge⸗ 
ſchäftspapiere 20 Pf. Zu dieſen Sätzen tritt u. A. die Einſchreibgebühr 
von 20 Pf. 

66 Renovation des Rathhauſes. In den letzten Tagen der ver⸗ 
gangenen Woche wurde die Spitze des Thurmes über dem Mittelriſalit 

er in der Wiederherſtellung begriffenen Südfagade des Rathhauſes wieder 

mit Blume, Knopf und Wetterfahne bekrönt. Die Wiederherſtellung der 
ſüdlichen Façade erſtreckt ſich bereits auch über den öſtlichen Theil der⸗ 
ſelben, ſo daß der Beendigung der Ergänzungsarbeiten am Abputz und 
an den Architekturen in kurzer Zeit eee ENEN werden darf. 

Doe Unglücksfälle. Der 11 Jahre alte Knabe Ludwig Ograbiſch, 
Sohn eines auf der Langegaſſe wohnenden Schuhmachers, fiel am Sonntag 
Nachmittag von einer Schaukel herab und zog ſich dabei einen Bruch des 
linken Unterſchenkels zu. — Dem auf der Luiſenſtraße wohnenden Schmied 
Johann Fähnrich fiel heute Vormittag bei ſeiner Arbeit am Dampfhammer 
ein ſchweres Stück Eiſen auf den linken Fuß. Der Mann trug in Folge 
deſſen einen Knochenbruch des Fußes davon. Beide Verunglückten wurden 
in die königl. chirurgiſche Klinik aufgenommen. 

—o Unglücksfälle mit tödtlichem Ausgauge. Das 15½ Jahre 
alte Dienſtmädchen Anna Kreidel aus Tſchechniß, Kreis Breslau, zog beim 
Wäſchemangeln die Mangel ſo weit an ſich, daß ſie durch dieſelbe mit 
großer Gewalt gegen die Wand gepreßt wurde. Das Mädchen erlitt da⸗ 
durch ſchwere innere Verletzungen, an denen es am Sonnabend in einer 
hieſigen Krankenanſtalt, wo es Aufnahme gefunden hatte, verſtarb. — 
In der obengenannten Ortſchaft verunglückte einige Tage vorher der 
Arbeiter Marufchfe. Derſelbe IE bei der Heimkehr vom Felde vom 
dene zn und brach das Genick. Der Tod des Mannes erfolgte auf 

Stelle. 
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Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau. 
Hamburg, 2. Juli. Zum Senator iſt heute Heinrich Roſcher 
mt 92 Stimmen gewählt worden. 

Leipzig, 2. Juli. Proceß gegen Diez und Genoſſen wegen 
Landesverraths. Der Angeklagte Appell leugnet beharrlich die Be⸗ 
theiligung am Landesverrath und bezeichnet die Angaben Cabannes 
als Erfindung, beziehentlich als zum größten Theile unwahr. Wenn 
u der Ehefrau Cabannes nach der Verhaftung des Letzteren baare 

nterſtützungen gewährt habe, fo fei das nur aus reiner Menſchen— 
freundlichkeit geſchehen. Appell will mit Cabannes nicht regelmäßig 
verkehrt, auch nicht gewußt haben, daß dieſer Spionage treibe, er 
habe lediglich angenommen, daß Cabannes für franzöſiſche Zeitungen 
ſchreibe, er habe Cabannes vor deſſen Abreiſe nach Paris beſucht, 
weil er Verwandte in Frankreich habe, und Cabannes gefragt, ob er 
ein Packet mitnehmen wolle. Der Präſident macht Appell zahlreiche 
Vorhalte wegen der abweichenden Ausſagen, die derſelbe früher ge- 
macht hatte, Appell behauptet, er habe dieſe Ausſagen im Fieber⸗ 
zuſtande gethan, von welchem er im Gefängniſſe befallen worden ſei. 
Mehreren in franzöſiſcher Sprache geſchriebenen, in feinem Rockfutter 
aufgefundenen „Caſſibern“ ſucht Appell eine durchaus harmloſe Be- 
deutung zu geben. 

Mehrere Beamte der Generaldirection der elſaß⸗ lothringſchen 
Eiſenbahnen, welche als Zeugen vernommen wurden, beſtätigten, daß 
Dietz Gelegenheit gehabt habe, zu den Schränken des Vorgeſetzten zu 
gelangen. Das Dienſimädchen Biſchoff, welches früher dei Cabannes 


Nr. 458. 


Nenunndſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


in Dienſt ſtand, beſtätigte die Anweſenheit Appell's bei Cabannes, 
beide hätten ihre Unterhaltung aber in franzöſiſcher Sprache geführt, 
die ſie nicht verſtanden habe. 

Karlsruhe, 2. Juli. Der Großherzog empfing hente Nachmittag 
den preußiſchen Geſandten von Eiſendecher, welcher fein neues Be- 
glaubigungsſchreiben überreichte. 

Rom, 2. Juli. Der König wird morgen Abend mit der Königin 
und dem Kronprinzen nach Monza abreiſen. Der Kronprinz wird 
von dort durch die Schweiz über Belgien nach London weiterreiſen. 
Der König dürfte Sonntag wieder in Rom eintreffen. Graf Solms 
wird morgen dem Könige die neuen Creditiven und ein Handſchreiben 
des Kaiſers Wilhelm überreichen. Schlözer überreichte heute dem 
Papſte das neue Beglaubigungsſchreiben. Der italieniſche Conful in 
Aden, Cecchi, iſt geſtern von dort an Bord der „Archimede“ in 
einer beſonderen Miffton nach Zanſibar abgereiſt. 

Madrid, 1. Juli. Zu Ehren des Generallieutenants von Grol- 
mann wurde heute ein großes Bankett gegeben, an welchem u. A. 
auch der Conſeilpräſident Sagaſta, ferner Armijio und Orian theil⸗ 
nahmen. 

Kopenhagen, 2. Juli. Die Eröffnung der deutſchen Abtheilung 
der hieſigen Ausſtellung findet am 6. d. in Gegenwart des Königs 
und der Königin von Sachſen ſtatt. 

Kopenhagen, 2. Juli. Das von der däniſchen Preſſe zu Ehren 
der Journaliſten auf Skodsberg heute veranſtaltete Feſt, welches von 
200 Perſonen beſucht war, verlief ſehr glänzend. Der Präſident des 
Journaliſtenvereins, Profeſſor Hanſen, hieß die Gäſte willkommen. Der 
Redacteur der „Berlingske Tidende“, Dr. Manikus, hob die Verdienſte 
des Königs von Dänemark um die Ausſtellung hervor und betonte, 
den Charakter der Ausſtellung als einer nordiſchen. Er wies auf 
die internationale Bedeutung derſelben hin und toaſtete auf die Könige 
der nordiſchen Reiche und die fremden Souveräne und Staats⸗ 
häupter, welche alle das Werk gefördert haben. Kammerherr Bille 
toaſtete auf die Preſſe, worauf Sonnemann (Frankfurter Zeitung), 
Vachow (Temps) und der italieniſche Commiſſar Carotti dan⸗ 
kend erwiderten. Major Waldtzedtwitz (Norddeutſche Allgemeine 
Zeitung) gedachte anerkennend der warmen und ſympathiſchen 
Theilnahme, die die ausländiſche Preſſe bei dem Tode des Kaiſers 
Friedrich bekundete. (Allſeitiger Beifall.) Abends 9 Uhr kehrte die 
Verſammlung per Dampfer nach Copenhagen zurück und begab ſich 
nach dem prachtvoll illuminirten Tivoli, wo zu Ehren der Gäſte ein 
großes Feuerwerk abgebrannt wurde. 

Waſhington, 2. Juli. Die Staatsſchuld der Vereinigten Staaten 
hat im Monat Juni um 14 429 502 Dollar abgenommen; im 
Staatsſchatze befanden ſich ultimo Juni 629 854 089 Dollar. 

Hamburg, 2. Juli. Die Poſtdampfer „Polarig“ und „Kehrwieder“ 
der Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft ſind, von Ham⸗ 
burg kommend, erſterer geſtern 9 Uhr Morgens in Newyork, letzterer geſtern 
in Veracruz eingetroffen. 3 

Hamburg, 2. Juli. Der Poſtdampfer „Rhenania“ der Hamburg- 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
nenen in St. Thomas ein trøflen, der Dampfer „Rhaetia“ derſelben 

Moraan hat, von New⸗York kommend, heute Morgen 4 Uhr Lizzard 
paſſirt. 

London, 2. Juli. Der Union⸗Dampfer „Tartar“ iſt heute auf der 
Ausreiſe von Liſſabon abgegangen. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Petersburg, 2. Juli. Nach dem jüngsten officiellen 
Berichte sind die Ernteaussichten in Russland im Allgemeinen sehr 
günstige. Der Stand des Wintergetreides ist ein sehr hoffnungsvoller 
und lässt sich kaum noch eine Verschlechterung befürchten; derselbe 
kann eine bessere als mittlere, sogar eine gute Ernte ergeben; auch 
das Sommergetreide steht sehr gut. 


* Dor Stand der Weinberge in sämmtlichen Weinbaugebieten sowohl 
an der Mittel-, Unter- und Oberhaardt als auch in den übrigen Bezirken 
ist, nach einer Meldung der „K. Ztg.“ aus Rheinbaiern, durchgängig 
ein recht befriedigender. Die Traubenblüthe nahm einen günstigen 
Verlauf und dürfte in den hervorragenden besseren Lagen mit Aus- 
nahme schwerer Böden so ziemlich beendigt sein. Auch in: den 
anderen Rebgebieten verläuft dieselbe gut, so dass die bedenk- 
lichste Zeit für den Rebstock glücklich vorübergehen zu wollen 
scheint. Wenn die Witterung auch fernerhin dem Winzer günstig 
bleibt, dürfte ein gutes Herbsterträgniss in Aussicht stehen, indem 
überall, wo nicht etwa Frost oder Heuwurm schädigten, reichliche 
Fruchtansätze vorhanden sind. Vornehmlich blüht der edle Riesling 
gut und zeigt sich reichlich behangen. Gelegentlich eines Gewitters 
am letzten Sonnabend erlitten jedoch strichweise die Weinberge Dürk- 
heims sowie der Umgebung durch Hagelschlag Nachtheile. — Das 
Weinhandelsgeschäft bewegte sich seither in sehr ruhigen Bahnen. 


Concurs-Eröfinungen. 
Bijouteriewaarenhändler Friedrich Julius Schrödter in Chemnitz. 
Fuhrwerksbesitzer Heinrich Huster in Untermhaus bei Gera, Schuh- 
waarenhändler Friedrich Schwab in Hochstätten. Wittwe Marie Rehder, 
Inhaberin eines Weisswaaren-Geschäfts in Schleswig. Firma A. Lindner, 
Waldenburg i. Sachsen. Gutsbesitzer Emil Kirchhoff zu Fockenfeld 
bei Waldsassen. 


Breslau. Wasserstand.“ 
2. Juli. O.-P. 4 m 94 cm. M.-P. 3m 68cm. U.-P.—m 5 em. 
3. Juli. O.-P. 4 m 94 cm. M.-P. 3 m 64 em. U.-P. — m — em. 


Marktberichte. 

+ Bresinu, 3. Juli, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. weisser 
16,00—16,30—16,80 Mk., gelber 15,90—16,30—16,60 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 11,40 
bis 11,60—11,90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, 
weisse 13,50—15,20 Mark, 

Hafer mehr angeboten, per 100 Klgr. 11,10—11,60—11,80 Mark. 

Mais schwach angeboten, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00 Mk. 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogr. 17,50—18,50—20,50. Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis 
6,50—7,00 Mk. blaue 5,80—6,00—6,20 Mark. 

Victoria unverändert, 12,00—13,.00—14,00 Mark. 

Wicken schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk, 

Schlaglein behauptet. 

Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr 6,70—7,00 Mk., fremde 
6,50—6,70 Mk., September-Ottober 6,30—6,59. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7,10—7,40 Mark, 
fremde 6,20 —6,80 Mark 


Erpedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Seen . — Sonntag einmal, Montag 
agen 


Dinstag, den 3. Juli 1888. 


Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl preishaltend, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 24,50—25,00 M., Hausbacken 18,25—18,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 18,00—20,00 Mark. 


Hamburg, 2. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per April-Mai 1889 21¼ Br., 21 Gd., per Juli-August 
21 Br., 20%, Gd., per August-September 21½ Br., 211/, Gd., per Sep- 
tember-October 21¾ Br., 21½ Gd. Tendenz: Fest. ; 

W. T. B. London, 2. Juli. Wollauction. Tendenz sehr animirt, 
Preise fest. 

Newyork, 29. Juni. Muskovaden 89 pCt. Umsätze zu 48/1. 

30. Juni, Fester aber nicht nennenswerth höher. 


Posen, 2. Juli. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne 
Getreide- und Productenbericht.] Wetter: Regnerisch. Das An- 
gebot sämmtlicher Cerealien war am heutigen Wochenmarkte sehr 
schwach. Preise ohne wesentliche Aenderung gegen letzte Notirungen. 
Laut Ermittelung der Markt-Commission wurden per 100 Kilogramm 
folgende Preise notirt: Weizen fein. 16,67 M., mittl. 16,20 M., ordin. 
15,70 M., Roggen fein. 11,50 M., mittl. 11,20 M., ord. 11,00 M., Gerste 
fein. — M., mittl. 11,50 M., ord. 10,50 M., Hafer fein. 11,80 M., mittl. 
11,00 M., ord. 10,60 M, Kartoffeln fein. 4,00 M., mittl. 3,50 M., ord. 
— Mark. — An der Börse: Spiritus: Still. Gek. Ltr. Juli 
Juli (50er) 50,00, (70er) 31,00, August (50er) 50,60, (70er) 31,60, Sep- 
tember (50er) 50,90, (70er) 31,90. Loco ohne Fass (50er) 50,00, 
(70er) 31,00. 

ck. Berliner Geflügel- und Wild-Bericht vom 25. Juni bis 2ten 

Juli. Geschlachtetes Geflügel begegnete in allen Arten guter Nach- 
frage, der jedoch aus den Beständen der Händler und den neu ein- 
treffenden Zuführen leicht genügt werden konnte. Trotzdem wurde 
ſest auf Preise gehalten, da die kältere Temperatur die Conservirung 
der Ueberstände erleichterte. — Detailpreise pro Stück, je nach Grösse 
und Güte: Gänse 4—7,50 M., Enten, hiesige 1,40—2,50 M., Hamburger 
3—3,50 M., französische in vorzüglicher Beschaffenheit 5—7 M., junge 
Hühner, hiesige 60 Pf. bis 1,75 M., Hamburger Küken 1,20 — 1,60 Mark, 
Suppenhühner 1,50—2,25 Mark, Tauben 35—60 Pf., Poularden, hiesige, 
5,00—7,50 M., belgische und französische 8—15 Mark. — Wild. Reh- 
böcke, in mässigem Umfange zugeführt, wurde zu guten Preisen leicht 
begeben. Man bezahlte für Rehkeulen 5—7,50 M., Rehziemer 11—15 
Mark per Stück, je nach Beschaffenheit. 
Derlin, 2. Juli. [Producten-Bericht.] Auf die Stimmung an 
unserem heutigen Getreidemarkte dürfte das recht unfreundlich ge- 
wordene Wetter nicht ohne Einfluss gewesen sein; es zeigte sich für 
alle Artikel einige Kauflust und die Umsätze vollzogen sich anfänglich- 
für Weizen zu um etwa ½ M., für Roggen und Hafer um etwa / M. 
erhöhten Preisen; doch war der Verkehr nicht sonderlich belebt und 
zum Schluss wurde die Haltung sogar matt, so dass der grössere Theil 
der Besserung wenigstens für Weizen und Roggen wieder verloren 
ging. Im Effectivhandel war es mit Hafer etwas fester; im Uebrigen 
blieb es unverändert. Gek. Weizen 9500 To., Roggen 4850 To., Hafer 
300 TO. — Roggenmehl hat sich kaum verändert. —- Gek.: 1250 Sack. 
Rüböl blieb still. — Gek.: 200 Ctr. — Spiritus war bei trägem Ver- 
kehr matter; mässiges Realisationsgebot drückte und die Preise notiren 
20—30- Pf. niedriger als gestern. — Gek,: verst. 80000 Liter., (50er) 
310 000 Liter, (70er) 90 000 Liter. 1 s 

Weizen loco 162—177 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli und Juli-August 1681,—169—1681/, M. bez., September-October 
1681/,—1683/,—168 Mark bez., October-November 1691/,—1691/,— 168%, 
Mark bez., November-December 170—170!/,—169!/, M. bez. — Roggen 
loco 124—130 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., mittel inländischer 
126—127 Mark, guter inländischer t28 M. ab Bahn bez., guter inlän- 
discher 128½ M. ab Kahn bez., Juli und Juli-August 128%,—129 bis 
128¼ M. bez., September-October 1321/,—1321/,—1313/, M. bez., October- 
November 134½—134/ —133¾ Mark bez., November-December 1351/, 
bis 136—135 M: bez. — Mais loco 126—140 M. pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Gerste loco 116—180 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 114—140 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 124—128 M., mittel und 
gut schles. und böhm. 124—128 M., fein preuss., schles. u. böhm. 130 
bis 135 M., pommerscher, uckerm. und mecklenburg. 125—128 M. ab 
Bahn bez., Juli und Juli-August 115—116 M. bez., September-October 
116%,—117 Mark bez., October-November 117¾ M. bez., November- 
December 118½ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 128—190 Mark per 
1000 Kilo, Futterwaare 116—126 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 24,00—22,75 M., Nr. 0: 22,00 
bis 19,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,75—17,75 M., Nr. O u. 1: 17,25 
bis 16,50 M., Juli und Juli-August 17,35 M. bez., September-Oetober 
17,80 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 45,8 Mark, Juli und Juli- 
August 46 Mark bez., September-October 46 Mark bez., October-No- 
vember 46,2 M. bez., Novbr.-Decbr. 46,5 M. bez. 

Spiritus versteuert Juli und Juli-August 97 M. bez., unversteuert 
mit 50 M. Verbrauchsabgabe Juli und Juli-August 51,4—51.2 M. bez., 
August-September 52—51,9 M. bez., September-October 52,5 —52,2 bis 
52, M. bez., November-December 51,3 M. bez., mit 70 M. Verbrauchs- 
abgabe unversteuert loco ohne Fass 32,8 M. bez., Juli und Juli-August 
32,4—32,5—32,2—32,3 M. bez., August-September 33,1—33 Mark bez., 
September-October 33,5 —33,4 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 20,20 Mark bez. 

Kartoffelstärke trockene loco 20,20 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 169 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 128½ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 
116 Mark per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17,35 M. per 100 Kilo, 
für Rüböl auf 46 M. per 100 Kilo, für Spiritus versteuert auf 97 Mark 
per 100 Ltr.-Proe., für Spiritus (50er) auf 51,3 Mark per 100 Lir.-Proc,, 
für Spiritus (70er) auf 32,3 M. per 100 Lir.-Proc. 

Berlin, 2. Juli. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.] Es standen zum Verkauf: 3649 Rinder, 10 389 
Schweine, 1631 Kälber und 31524 Hammel, von denen gut zwei Drittel 
Magerhammel waren. Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab. 
Wenngleich die Nachfrage für Exportzwecke schwächer geworden, 
wurde der Markt doch ziemlich geräumt, weil die Schlächter bei der 
kühleren Witterung und dem Mangel an Vorräthen kauflustiger waren 
als in den letzten Wochen. Man zahlte Ia. 50—54, IIa. 45—48, IIIa. 35 
bis 41, IVa. 30—33 Mark pro 100 Pfund Fleischgewicht (das ist: der 
Stückpreis wird nach Abzu des Durchsehnittswerthes von Haut, Kopf, 
Füssen und Eingeweide „Kram“ anf die vier Viertel vertheilt), — 
Schweine erzielten bei ruhigem Handel und lebhaftem Export etwas 
bessere Preise als vor 8 Tagen und wurden ausverkauft. Ia. 39—40, 
IIa. 37—38, IIIa. 34—36 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. — Der Kälber- 
handel gestaltete sich ruhig. Ia. 40—48, IIa. 30—38 Pf. pro Pfund 
Fleischgewicht. (Ueber Fleischgewicht s. oben.) — In Hammeln hielt 
sich fette beste Waare im Preise des vorigen Marktes, geringe dagegen 
war mehr vernachlässigt. Der Markt wird nicht geräumt. Ia. 40—44, 
beste Limmer bis 52 Pf.; IIa. 28—38 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. Für 
Magervieh zeigten sich in Folge des noch herrschenden Weidemangels 
verhältnissmässig wenig Käufer, weshalb wieder grosser Ueberstand 
bleibt, 


wveimal, an den übrigen 


TE —— 
Börsen- und Ilandels-Depesehen. 

Paris, 2. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nach- 
trag.) Türkenloose 42, 40. 5% priv. türk. Obligationen 412, —. 
Banque ottomane 529, —. Banque de Paris 780, —. Banque d’escompte 
467, 50. Credit foncier 1448, 75. Credit mobilier 331, 25. Panama-Kanal- 
Actien 295. --. 5% Panama-Kanal-Obligationen 282, — Rio Tinto 


26), 30. „üezkanär-Actien 2170, — Wechsel auf qentsene Plätzeg147/;. 31/,0/, holländ. Anleihe 101!/,. 5%, garant. Transvaal-Kısen- Woche 6500 Tons gegen 5100 Tous in derselben Woche des vori 

125% Wechsel auf London kurz 25, 2½. 30% Rente 83, 30. 4% bal n De 103, —. Wale Wien Eisenbahnactien —. | Jahres. 2 = 

unific. Egypter 416, 56. 4% Spanier äussere Anleihe 733/4. Meridional- | Marknoten 59, 15. Russische Zolleoupons 191½. Hamburger Wechsel Antwerpen, 2. Jali. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 

Actien 815, —. wach. 59. —. Wiener Wechsel 94. —. Londoner Wechsel kurz —, —. Weizen behauptet. Roggen schwach. Hafer still. Gerste ruhig. 
London, 2. Juli. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4procent. Petersburg, 2. Juli, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 103, 70, Antwerpen, 2. Juli, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 

Ppanter 72/ exel. 50% priv. Egypter 1011/3. 4% unif. pter 823/4. | russ. II. Orientanleihe 99, do. III. Orientanleihe 98%,, do. Gold-|markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16¼ bez. und 

30% garant. r 102½. Convertirte Mexikaner 383/4. 60% consol. rente —, do. Bank für auswärtigen Handel 2381/,, Petersburger Dis-] Br., per Juli 16 Br., per August 16% ba per Beptember-December 

Mexikaner 1 ne Ottomanbank 105). Suezactien 84%/, excl. Canada | conto-Bank 658, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat.] 16% Br. 7 

Pacific 575g. nglische 29/,0/, Consols 995/. Silber —. Platzdiscont | Bank 458, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 145½, Grosse russ. Hamburg, 2. Juli, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 

116%. 4½ % tische Tributanlehen 800%. N Eisenbahn 260, Kurs-Kiew-Actien 320. loco 6, 65 Br., 6, 60 Gd., pr. August-December 6, 85 Br. — Wetter: 

ndon, 2. Juli, Nachmittag 5 Uhr 15 Minuten. Preussische Newyork, 2. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] | Windig, trübe. 

Consols 1074. Engl. 2¾ % Consols 995/4. Convert. Türken 143/4. | Wechsel auf Berlin 95 ½6. Wechsel auf London 4, 86¾. Cable transfers Bremen, 2. Juli. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard white 

1873er Russen 97 y Italiener e 4% ungar. Goldrente 82¼. 4% 4, 89. Wechsel auf Paris 5, 20. 40 fund. Anl. 1877 127½ excl. Erie- floco 6, 55 Br. 

wnifie. Egypter . Ottomanbank 10½. Silber 421/3. 60% consol. f Bahn 41. Newyork-Centralb. 102½ excl. Chicago-North-Western-Bahn 


Mexican. Anleihe — Agio. Lombarden 71¾ꝑz. Suezactien —. 
London, 2. Juli. In die Bank flossen heute 43000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 2. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 


. Londoner Wechsel 20, 385. Pariser Wechsel | Petroleum 64,. Pipe line Certificats 74. Mehl 2, 90. Rother è Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr Morgens 7 Uhr 
, 65. Wiener Wechsel 163, —. Reichsanleihe 107, 90. Oesterr. | Winterweizen loco 89. Weizen per Juli 87½, per August 88, per Decbr, | Luftwärme (C0 + 1099 + 1195 + 13,2 
Silberrente 67, 50. Oest, Papierrente 66, 40. 5%, Papierrente 78, 50. 92½. Mais (old mixed) 54. Zucker (Fair refining muscovados) 4%),. | Luftdruck bei 0° (mm) 746,5 7482 746,8 
4% Goldrente 91, 50. 1860er Loose 117, 20. 1864er Loose —, —. | Kaffee Rio 15. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 50, do. Fairbanks 8, 40, j Dunstdruck (mm) .... 7,9 6,7 6,7 
Ungar. 4% Goldrente 84, 10. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener] do. Rothe & Brothers 8, 50. Kupfer Juni 16, 57. Getreidefracht 1%/,. |Dunstsättigung (pCt.) 82 66 Í 60 

98, 10. 1880er Russen 83, 70. II. Orient-Anleihe 59, 70 incl. II. Orient- Posen, 2. Juli. Spiritus loco ohne Fass (50er) 50, 00, do. do.] Wind (0—6) ........- NW. 4. NW. 2. sw. 1. 
Anleihe 59, 60. 4% Spanier 73, —. Unific. Egypter 83, 20. Conv.|(70cr) 31, 00, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber | Wetter . 5 ‚bedeckt. | bewölkt. bezogen. 
Türken 14, 90. 3% Portug. Staatsanleihe 63, 60. 5% Portugiesische] 31, 00. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 0,97 
Convertirungs-Anleihe 99,50. 5% serb. Rente 81. 50. Serb. Tabaks- Liverpool, 2. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth-] Wärme Cocco ee | + 15,9 


rente 81, 10. 5600 Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 90. hmische Westbahn 251 incl. Central-Pacific 112, 30. 
Franzosen 1901/3. Galizier 172½. Gotthardbahn 127, 80. Hessische 
Ludwigsbahn 104, 40. Lombarden 81½. Lübeck-Büchener 169, 80. 
Nordwestbahn 132 incl. Unterelbische Prioritäts-Actien — Credit- 
Actien 254/,. Darmstädter Bank 153, 90. Mitteld, Creditbank 97, 50. 
Reichsbank 139, 40. Disconto-Commandit 216, 40. 4/,procent. egypt. 
Tributanlehen 85, 40. Riebeck Montanwerke —, —. Dresdener Bank 
—, —. Sehr fest. 

Privat-Discont 20/,- 

Nach Schluss der Börse: 


Credit-Actien 253%,. Franzosen 1893/4. 


Galizier 170%,. Lombarden 81. Egypter 83, 30. Disc.-Commandit Pest, 2. Juli, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen] f b i 
215, 30. Spanier —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. loco matter, per Herbst 7, 14 Gd., 7, 15 Br., per Frühjahr 1889 7, 51 Gd., Promenaden a rt — TREE FB. 
N 2. Juli, Nachmittag. [Schluss- Course,] Preuss.] 7, 52 Br. Hafer per Herbst 5, 34 Gd., 5, 35 Br. Mais per Mai-Juni 1889] zwiſchen Breslau und Auras ß 8 d 


4% Consols 107¼. Silberrente 66%/,. Oesterr. Goldrente 91½. Ungar. 
4% Goldrente 83%. 1860er Loose 116½. Italienische Rente 973/4. 
Credit-Actien 252½. Franzosen 474. Lombarden 198½. 1877er Russen 
989%8. 1880er Russen 82½. 1883er Russen 107/8. 1884er Russen 925/ş. 
II. Orient- Anleihe 57¾. III. Orient- Anleihe 571/4. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile 165. Deutsche Bank 166, —. Disc.-Commandit 
114% . H. Commerz-Bank 128½. Nationalbank für Deutschland 113. 
Nordd. Bank 158. Gotthardbahn 133½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
168¼½. Marienb.-Mlawka 66l. Mecklenburger Fr.-Fr. 164½. Ostpr. 
Südbahn 103½. Unterelbische Pr.-A. 971/,. Laurahütte 112% incl. Nordd. 


1053/4. tral-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10/16. Baum- 
wolle in New-Orleans 9. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7/8. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½ . Rohes 


masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 10000 Ballen. 

Liverpool, 2. Juli, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Juli 5°'/,, Verkäuferpreis, Juli-August 
5'8/,, do., August-September 5?/,, d. do. 

Wien, 2. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 41 Gd., 
7, 46 Br., per Frühjahr 1889 7, 75 Gd., 7, 80 Br. Roggen per Herbst 
6, 08 Gd., 6, 13 Br., per Frühjahr 1889 — Gd., — Br. Mais per Juli- 
August 6, 63 Gd., 6, 68 Br., per Mai-Juni 1889 5, 67 Gd., 5, 72 Br. 
Hafer 2 Herbst 5, 73 Gd., 5. 78 Br., per Frühjahr 1889 5, 95 Gd., 
6, 00 Br. 


6, 30 Gd., 6, 32 Br. — Wetter: Windig. i 
Paris, 2. Juli, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet, per Juli 24, 25, per August 24, 25, per September-Decbr. 


24, 25, per November-Februar 24,40. Mehl behauptet, per Juli 52, 60, 


per August 53, 00, per Septbr.-Deebr. 53, 60, per November-Februar 


53, 90. Rüböl fest, per Juli 56, 50, per August 56, 75, per Septbr.- 


December 57, 00, per Januar-April 57, 25. Spiritus ruhig, per Juli 
43, 25, per August 43, 00, per September-December 41, 25, per Januar- 
April 41, 25. 

London, 2. Juli, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 


Meteorologische Beobachtun auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 2., 3. 


Vormittag Regen. 


Täglich schönste grosse 


Krebse, 


fetttriefende Isländische 
Jäger-Heringe 


hochfeinster Qualität offerirt 


C. L. Sonnenberg, 


re 
— 11. 


Unterwaſſer. 
[407] 


Breslauer 
Hent Abend: 


unter Muſikbegleitung. 
Rückfahrt mit elektriſcher und 
bengaliſcher Beleuchtung von 
Dampfer und Ufer. 


Ein tüchtiger 


geſegenheitsdichler 


Abfahrt Abends 7 Uhr, Königs⸗ kann empfohlen werden. Näheres in 
brücke. Rückknuft gegen 11 Uhr.] der Exped. der Bresl. Ztg. 
Fahrpreis 75 Pf., Kinder 40 Pf. . ʃgꝰeͤ 


Reichenstein. 


Woche vom 23. bis zum 29. Juni: Englischer Weizen 3052, fremder 
51213, englische Gerste 70, fremde 7490, englische Malzgerste 16234, 
fremde —, englischer Hafer 35, fremder 124548 Qrts. Englisches 
Mehl 18419, fremdes 36160 Sack und 150 Fass. 
London, 2. Juli. Chili-Kupfer 811/4, do. pr. 3 Monat 78%. 
Amsterdam, 2. Juli, Nachm.. Bancazinn 471/4. 
Gi ow, 2. Juli. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 


Courszettel der Berliner Börse vom 2. Juli 1888. 


Jute-Spinnerei 135. Privatdiscont 19,0%. Realisationen. 
Amsterdam, 2. Juli, Nachmittag. [Schluss - Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 65!/,, do. Februar-August 
verzl. 64%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 66%, do. April- 
October verzl. — Oesterr. Goldrente — 4°], ungar. Goldrente 
833],. Russen von 1877 100. Russ. grosse Bisenbahnen 1153/4- 
do. 1. do. II. Orient-Anleihe 551/4. 


Für Sommerfriſchler vorzüglich gast, Reizendes et iona am 
Fuße des waldr. Reichenſteiner Gebirges. Nadelwälder in 5 Min. Mil- 
des beſtänd. Klima. Zahlreiche romantiſche u änge. Slaten: 
thal, Kreuzberg, Gucke (öſterr. Weinhaus, 1 in.) 2c. Ausflüge: 
Landeck Bad, a peshe A 3 ꝛc. Bäder. Dreiz 
malige Poſtverbindung Camenz. Reichenſtein Landeck Bad. i 
Wohnung. vermittelt Verſchönerungs⸗Verein Reichenſtein. 


50% 
Orient-Anleihe 561/,, 


Conv. Türken 


m 


Gold, Silber und Banknoten. Zins- Cours Cours Div. Div. Zins- Cours 
EN Türkische Tabaks-Actien e | — ern Oberschles. F. man. 5 50 6 Oberlausitzer Bank Te 4 T mEn 10200 ö 
vi ho e Ta 8 — 4 ta — — . 8 
Sr — == 30. | 146 b Türk. Anl. von 1865 in L. Sch ih 1 1450 B g 15,00 S dto. G. 7 {103,00 G — — Petersbg. Discontob.] 1818 1 1 157,00 bz 159,80 B 
Tai Beten 1 1. 8 f kieinels |11| esm mB | sie G 44% iss 100 0 ice s IPos-Provime-Bank| 2% % „ f 8 11830 vB 
Engl. Noten 1 L. Sterl. ... a AE ae ai dto. Papierrente ae ni 740 2 7440 $ a4 isn 1} 103,00 @ 103,20 bz Preuss. Bod.-Cr.-Act. sih 6 f % [11600 bG |1710 bzG 
Gesterr. Silb- Coup. (einiösh. Berlin). 1658 16250 dto. St.-Eisenb.-Anl...... i 102,60 ba 101,70 eG dto: Em. von 1879.. 100 fu ff [103,90 80 108 20 G a 5 25 i 10.00 . 105700 bz 
Bass. Noten 10 B. 3 Loose. Rechte-Oder-UferBahn f . — e ige dto. Hypth.- Act.-B. 5½% |6 | Al 1106,75 @ 1106.75 br@ 
Russ. Zolleoupons . 329,75 bz 323,25 be Bad. Präm.- Serie II. — — — dto. Immob.-Act.-B.| 6 7 I 51,0% bz@ 1525,00 ba 
Deutsche Fonds. Fragen u Auen 1. — — X mi Aoische Di 58 103,00 @ - ichsbank 5.29 02, |1 4% 199,00 ba 139,20 b 
> en- — 0 von 58 u. — — Reichsbank. „40 bz 
Zins — Barletta 100 Lire-Loose — ] | 3230 bs < s B. f. ausw. H.| 8,13 | 0 56,09 baG | 57,40 bz 
; [zt Ferm a r vom 2. eg — 1 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. gen a: 805 t 1 — Ba 10030 Ga 
> ukarester ———— — | — 145 : 
Deutsche Reichs-Anleihe ..|4 | 141/10]107,70 bzB 107,80 bs JCöln-Mindener Präm.-A.-8.. 3½ 1, 0134.75 B e 1 E E ar B en B a eig — oo „ 00 G | 3030 
dto. dto. dto. 3½ sch. 102,70 bz 103.50 bz [Dessauer St.-Präm.-Anl.. 3½ #4 129,0 G 5 5 385740 6 86.00 ba Industrie-Gesellschafte 
Preuss. Consolss V 107,10 bz 107,20 ba {§Finnl. 10 Thlr.-Loose ......|—] — 1,00 bz Dux-P oe 8 1% 107,40 bs 107,75 G ý 8 aften. 
N 31a) Ya ho — en ey = Goth. Grunder Främ-Pfdp. 2% 1), 1z [107,00 na Elisabeth-Westbahn frei. 4 1 010, 10 bz 1101,80 bac (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
479. 8taatz-Scheldee h. 8 al 110290 G 110810 8 Itmuburger 50 ahir- Loose 3 1% | os Galis, Cark pa een nn ee SEO i ee he Tee 
i = e na hon ne Rare ones 81 Kaiser Ferdinand Nordbahn 1 J ba 98,00 bz K pro 1886/87 und ) 
Ewe ee ge Sih 117 10130 8 101 0 726 Lübecker S ih) i men Kaschau-Oderberg ... ...-. 5 ½ ½% | 8220 bg | 82,90 beg | Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 
2 ö. . * bei i r. 9 dto. Gold-Prioritäten.|5 1½ ½ 1104,25 bzB 104, 10 ba I Berl. grosse Pferdeb. 11½ | 12 11 1264,00 bad ba 
%%% |Manne Panenrimier| 4 Ei G a ee bes ͤ SEE] RR, Bist 
1 Posensche neue Pfandbr. 4 |11 1/7 1102,30 bz 02,50 dto. 7 Fl.-Loose..:.... —| — | 28,00 s 1000 5 11 arl. Bau 1 l 
= dto. dto. dto. 31] H1 Hz 101,00 bzB 1101,60 beG f Oesterr. (Credit) von 1888..|— | — - 1249,50 bz RE ne A n| soo be 2885 brg [Biemarckhätte. -6€ |— | 5225 wG ee 
= 2 5 1 Pe 1 1 101 10 G Ei 870. dto. von 1864. ES 21840 bs Oest. Franz. ers 2 S yis to: | SE00. EB 15190 bas f Bresl. Act.-Br. conv. o |— | Yo | 4319 G 43,10 G 
| ; 5 5 k 7 5 2 e : 0 Sg: — 
e e e, tet; ee | yy Ba a de e, eee hmm, [ae ee ,, e ia eg 
Schl. e . Dr ja "10 reuss. St.-Pr.-, von 2 4 „ Oesterr. Nordwestbahn 5 0 1% 86,60 G 86,70 bz dio. Wagenbau-G.| 4a | 6 130,75 ba 13400 eba 
Hamb. Staats-Anleihe ... s ip 10 —— as un —f Raab-Gratzer . . . . . £ 115410 1101,40 pe dto. Lit. B. Elbethaib. 5 |121] 8490 20 |8549 G ta 2 Ssi 11 = — — 
Hamburger Rente von 1878/312 E 3230 G 9300 & Russ, Präm.-Anl. von 1864 .|5 1 17 160.50 bz Reichenberg-Pardubitz . 5 1½ ½10 8340 G 83,75 ebzG Donnersmärckhütte. 0 0 ify | 62,95 b2@ | 61,50 bz 
e e; eee eee Türkische 100. Froschoose fr. ©” | 27.00 ve Südösterreich. (Lomb.). ....18 |a iz | 5900 bEB 10500 bz FDortmund.Un.St-Pr.| % | — | 1 I 7050 bzG | 78,25 g 
Deutsche Hypotheken-Certificate. Hei ee ee E UD dto. dto. blig.j 111 1 104,69 & 105,00 bz Erdmannsd. Spinner. o 10 10 | 82100 b | 8510 bzG 
,, A 55 dto, dto. (Gold) 1 95,10 95,90 bz Friedrichsh. Act.-Br. 53% | — | 1o [805,00 bz 1809,00 b 
D. Grunder.-Ban er sih ih % | 975 G joos G Eisenbahn-Stamm-Prioritäten: Ungar. Nordostbahn N 11 1% . t N 121 = Giesel, — 7 10%½ 1 14325 128 160,90 Ga 
J y S i x to. e Pr. 1407 y Görlitz. Eisenb.-Bed. — 7 bz 
Denahe en vie ze 1100 mg Den 8 E e ende Ostbahn obligat: % |7845 ebeG | 1900 bB f eaten aon 215 — ih 2800 bz 121800 bz 
IV. 3 Term vom 30. : dto. II. Staats-Obligat..- 1 10 \ Hoffmann Waggonf.| 2 4 1 1122, 1 bz 
ato. 2 — 117 : 2 ' 2 — — Breslau- Warschau % | 1,40; 4, ı 52,75 bz@ 520 ba Brest-Graje wo 5 ½ ½ | 88,25 bz Kramsta Sch. üh | — % 133,75 G 132,10 ba 
— H thek.-Pfandbr.|4 ih % 102,50 bz@ 102,50 ba Dortm. - Enschede. 4% | 4, | tj, 115,50 bzB [116,50 bz@ JCharkow-Asow.... ......... 5 107% 96,40 bz 96,0 bz Lauchhammer conv.| 5 E ½ 121,25 ebz@ |118,50 bzG 
H. Henckeßsche rz. à 105.. 4% 14110]105,10 &, [105,0 c fMarienb.-Mlawka...| 5 |6 | i4 [11275 b [113,00 bc | dto. dto. 100 letrl. | ajo |9630 bz |9690 B TLaurahütte ......... wia 11 108,40 bz 114.00 ebzB 
; dto. (Wolfsbe: 572. à 105 415) 44 10 103,80 bag 103,75 G Ostpr. Südbahn..... 2 5 if 117,00 bz@ 117,50 bz lwangorod-Dombrowo 4 Yı 1/7 | 88,70 hz 89,40 bz Nordd. Eiswerke ..| 2, | 114 | Yı | 69,30 bz 60,00 ba Gr 
= Meini Hypotb.-Pfandb. 4 ih 102,30 bz@ |102,30 bag Sgalbahn . 3a |5 | 4 106,10 58 108.25 b2G 4 % ½% | 87,85 bz@ 88,10 b IOberschl. Eisb.-Bed. 0 (O 1 | 90,50 bz@ 91,0% bzG 
* Ned. Geunder-Hy -Pfdbr.. 5 1 ½ 102,5 bad 102,25 bz@ | Weimar-Gera....... 20% | 3 1 88,50 bzG | 89,25 ba 10 15 — — —— vs Dberpehl, Mina na = Sh F 110 bB —.— 128 
Pomm. Hyp. Pfan 2 7.11005 111 go BE nee na Inländische Eisenbahu-Stamm-Actien. 16 95,00 bz 95.90 bz er Sprit-Ard. AP a u eataa 
È 1 min 4% hal | 96,25 bzG | 96,0 bzG JAachen-Mastricht. ..| 1715 | 275 1 | 4950 bag | 50,60 bag 115 ja 79,20 b | 79,75 bes |Redenhütte ..- o jo | ir [10225 bG l11200 beg 
; ae 5 . la (iih 88,85 b | 91,60 b |Dortmund-Enschede) 2½ | 2%, 84.15 b | 85,00 bz@ tfa H10) 95,10 ba | 96,00  FSchering...... 20 21 ½ 37200 k 3750 b. 
r jEutin-Lüb. Lit. A...|1 [1 | ia |3475 B | 33,90 bz 1f % | 99,90 bag | 99,90 bag |schtes. Gas-A.-@. ...| 62| 6 | !ı 10 @  j1ossu G 
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